
11. Oktober 2024

Stade Niortais: Auf dem Weg zur
nationalen U23-Titeljagd!

Der Stade Niortais strebt am 13. Oktober beim
U23-Interclubs in Tourlaville einen Podiumsplatz an,
nachdem er sich mit 13.818 Punkten qualifiziert hat.

Am 29. September hat der Stade Niortais in seinem
Heimatstadion René-Gaillard einen bemerkenswerten Erfolg
erzielt und sich für die nationale Meisterschaft der
U23-Interclubs N2 qualifiziert. Mit einer Gesamtpunktzahl von
13.818 Punkten hat der Club aus Deux-Sèvres nicht nur die
Qualifikation geschafft, sondern geht als Spitzenreiter ins
Rennen. Die Präsidentin des Clubs, Danielle Desmier, gibt sich
optimistisch: „Wir hoffen, mindestens auf dem Podium zu
landen, idealerweise den Titel zu gewinnen.“

Diese positive Stimmung ist nicht unbegründet, denn die
Mannschaft von Niort hat mit Athleten wie Lenny Lesueur (200
Meter), Lucien Fouladoux (Speerwurf) und anderen starken
Kräften eine ausgewogene und kompetitive Truppe. „Es ist
jedoch schade, dass einige Sportler, wie Nathan Proust und
Emma Gicquel, verletzt oder noch nicht vollständig genesen
sind. Mit diesen drei hätte der Titel noch greifbarer sein
können“, fügt Desmier hinzu.

Wettbewerbsvorsicht und
Nachwuchsförderung

Vor der bevorstehenden Finalrunde am Sonntag, den 13.
Oktober, in Tourlaville muss das Team von Niort insbesondere
auf den Hauptkonkurrenten, Artois Athletisme, achten, der in



der Qualifikation 13.767 Punkte erzielte. „Wir müssen auch
andere Mannschaften im Auge behalten. Einige waren
möglicherweise nicht vollständig besetzt im ersten Durchgang
und könnten sich für die Finalrunde verstärken“, warnt Desmier.

Was die Chancen des Stade Niortais betrifft, so merkt die
Präsidentin an: „In diesem Jahr haben wir nicht wirklich
Schwächen. Wir sind in jeder Disziplin vertreten, und die Dichte
an Athleten ist bemerkenswert.“ Dies zeigt sich auch darin, dass
Niort am 19. und 20. Oktober bei den Finalen der Coupe de
France in Blois im 4×100 und 4×200 Meter-Staffellauf antreten
kann.

Die Teamwettbewerbe sind nicht nur eine sportliche
Herausforderung, sondern auch eine Möglichkeit zur Stärkung
der Teamkohäsion. Vor dem Beginn der Hallensaison, die
normalerweise im November startet, bieten diese Wettkämpfe
eine wichtige Übergangsphase nach den
Sommermeisterschaften und motivieren die Athleten. „Wir
haben viele Cadets und Juniors zwischen 15 und 18 Jahren; das
ist in der Region nicht üblich, und es bietet ihnen eine tolle
Möglichkeit“, schließt Desmier und hebt hervor, dass für einige
dieser Athleten die Interclubs die einzige Gelegenheit auf
nationaler Ebene sind, um zu konkurrieren. Dadurch können sie
sich inspirieren lassen und weiterentwickeln.

Die spannenden Wettkämpfe beginnen am Sonntag, den 13.
Oktober um 9 Uhr und die Athleten sind entschlossen, ihre
Ambitionen in die Tat umzusetzen.

Details
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